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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Ottobeuren II : TSV Kellmünz 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

Sieg für den TSV Ottobeuren II

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Ottobeuren II, als
Georg Ripfel sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Georg Ripfel, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Hübner / Ripfel und Grotz / Merk endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Hübner / Ripfel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Beim wenig später folgenden 11:4, 12:10, 11:7 gegen Lacatus / Schütte fanden Huber / Gfreiter von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Ingo Hübner seinem Gegner Daniel Lacatus beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Georg Ripfel
überzeugte im Match gegen Werner Grotz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Beim Stand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Oliver Huber war im Einzel gegen Rainer
Merk nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nur einen Satzerfolg verbuchte
indessen daraufhin Roland Gfreiter bei seiner Niederlage gegen Wolfgang Schütten. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Kaum Chancen hatte wenig später Ingo Hübner beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Werner Grotz, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Georg Ripfel nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oliver Huber über
die 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Schütten hinweggetröstet werden musste. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Rainer Merk zeigte
Roland Gfreiter seinem Gegner die Grenzen auf. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ottobeuren II nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während der TSV Kellmünz vor dem nächsten Spiel, das am 16.12.2022 gegen BC
Wolfertschwenden II ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ottobeuren
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TSV Kellmünz.

 Statistik:
 TSV Ottobeuren II

Doppel: Hübner / Ripfel 1:0, Huber / Gfreiter 1:0 
Einzel: I. Hübner 1:1, G. Ripfel 2:0, O. Huber 1:1, R. Gfreiter 1:1 
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 TSV Kellmünz
Doppel: Grotz / Merk 0:1, Lacatus / Schütten 0:1 
Einzel: W. Grotz 1:1, D. Lacatus 0:2, W. Schütten 2:0, R. Merk 0:2


